
Der Hafen in Röbel war am
Sonntag gesäumt von Kräf-
ten der Feuerwehr, THW,
DRK, Bundeswehr und der
Polizei. Sie alle haben ihre
Berufe und ihre ehrenamtli-
cheArbeit vorgestellt.

Einsatzkräfte präsentieren
Rettungstechnik am Röbeler Hafen

RÖBEL – Ganz im Zeichen des
Ehrenamtes stand der Sonn-
tag auf dem Festplatz am Ha-
fen in Röbel. Technisches
Hilfswerk (THW), Deutsches
Rotes Kreuz (DRK) und die
Freiwilligen Feuerwehren
des Amtes Röbel-Müritz hat-
ten für die Blaulicht-Meile
ihrer Vertreter vor Ort und
nicht nur das.

Aus den 24 Feuerwehren
hatten die Kameraden eine
Palette an Fahrzeugen zu-
sammengestellt, die dem tat-
sächlichen Spektrum ihrer
Wehren entspricht. Von je-
dem Fahrzeugtyp war eines
vor Ort und zeigte, was es im

Notfall leisten kann. Die
Bandbreite reichte vom ältes-
ten aktiven Feuerwehrauto
der Ortswehr Boek, einem
Magirus-Deutz von 1963, bis
zum neuen Einsatzleitwagen
aus Waren, der erst im April
dieses Jahres in Dienst ge-
stellt wurde.

Verschiedene Aufgaben
können auf die Mitstreiter
des THW zukommen. Auch
sie hatten umfangreiche
Technik aufgefahren. Be-
staunt wurde vor allem von
Kindern, wie groß und leis-
tungsfähig der Radlader des
THW-Ortsverbandes Waren
ist. Jeder wollte mal in so
einem „Monster“ sitzen. Von
Interesse war auch die Erläu-
terung eines per Funk gesteu-
erten Löschroboters der
Feuerwehrtechnischen Zent-
rale Neuendorf. Besonders
bei Waldbränden in muni-
tionsverseuchtem Gelände
habe sich die Technik schon
bestens bewährt, hieß es.

Neben den Ehrenamtlern
waren aber auch Profis und
Berufstätige vorOrt, etwavon
der Bundeswehr, der Polizei
und von Rettungstechnik-
Herstellern. Sabrin Akkad
kann sich vorstellen, als Sani-
täterin im Medizinischen
Dienst der Marine Fuß zu fas-
sen und hat sich näher über
das Berufsbild informiert.
„Ich bin sehr interessiert da-
ran, anderen Menschen zu
helfen, ihre gesundheitlichen
Probleme zumeistern. In den
letzten Jahren habe ich schon
mehrere Praktika im medizi-
nischen Bereich absolviert“,
sagte in gebürtige Syrerin, die
jetzt in Röbelwohnt.

Die Polizei war mit einem
Spiel für Kinder vor Ort, um
Präventionsarbeit zu leisten.
Erklärt wurde zum Beispiel,
was unter Mobbing zu verste-
hen ist und wie Kinder klar
und deutlich ein Stopp signa-
lisieren, wenn sie von Frem-
den angesprochen oder foto-

Von Ulrich Krieger grafiert werden. Bei den Be-
suchern kam die Blaulicht-
Meile gut an. Fanny Abs aus
Pritzwalk besuchte mit ihren
beiden Kinder die Veranstal-
tung. „Besonders das THW
hat es uns angetan, die sind
sonst nicht so oft zu sehen.
Mein Mann und ich sind
selbst in der Freiwilligen
Feuerwehr und wollen unse-
ren Kindern die Wichtigkeit
eines Ehrenamtes frühzeitig
nahebringen. Wir brauchen
Nachwuchs“, sagte sie.

„Hier ist ja richtig was los“,
staunte auch Matias Ewers
aus Röbel. Er besuchte mit
Sohn Lio (6) und Tochter Leni
(8) die Blaulicht-Meile. Leni
wollte unbedingt mit dem
Rettungsboot des DRK eine
Runde drehen. Das neue Boot
wurde erst im April dieses
Jahres in Dienst gestellt und
hat seinen Heimathafen in
Röbel. Eingesetzt wird es bei
Notfällen auf der gesamten
Müritz.

Besorgt und traurig blickt
man in Röbel auf den Krieg
in Nahost. Eigentlich sollten
in dieser Woche junge Leute
zu einem Austausch anrei-
sen.

Israelische Jugendliche müssen Reise
nach Röbel absagen

RÖBEL/ISRAEL – Die Betten
bleiben leer, die Seminarräu-
me still. Geplante Exkursio-
nenund alles, was die Zeit der
jungen Israelis in Röbel ab
Montag, dem 16. September,
für einige Tage gefüllt hätte,
ist gestrichen. So wie etliche
Flüge aus demKriegsgebiet in
Nahost nachDeutschland.

15 Jugendliche und junge
Erwachsene hatte Dr. Robert
Kreibig vom Verein „Land
und Leute“ in Röbel Men-
schen erwartet. Viele von die-
senwaren beimTerrorangriff
am 7. Oktober 2023 auf dem
Gelände des Psytrance-Festi-
vals Supernova Sukkot Gat-
hering in der Nähe des Kib-
buzRe'imdabei. Einige sollen
unmittelbar in der Nähe ge-
lebt haben.

Das Nova-Festival in der
Negevwüste im Süden Israels
war ein beliebtes Festival für
elektronische Musik. Rund
4000 Menschen feierten dort

tagelang – fünf Kilometer
entfernt von der Grenze zum
Gazastreifen ... Mehr als 350
wurden bei dem Überfall der
Hamas getötet, Dutzende ent-
führt.

Nun blicke man in Röbel
besorgt zu den Freunden und
Bekannten nach Israel. Ju-
gendaustausch-Programme
mit Israel und anderen Län-
dern werden in dem Verein
„Land und Leute“ seit vielen
Jahren organisiert. „Mit Is-
rael verbindet uns eine enge
Beziehung, weil wir dort in-

zwischen sehr viele Partner
haben. Diese Besuche haben
sich auf beiden Seiten als ge-
schätzteMöglichkeit des Ken-
nenlernens entwickelt, und
zwar über die Sehenswürdig-
keiten einer Region hinaus in
das Leben des anderen Landes
mit seinen Menschen“, be-
schreibt der Vereinschef die
Bedeutung.

Dabei ist diese Absage für
einen Besuch nicht die erste.
Gleich im Oktober vergange-
nen Jahres hatten junge israe-
lische Musiker aus Afula im

Dr. Robert Kreibig im Synagogengebäude in Röbel. Er sorgt sich um
Freunde in Israel. FOTO: NK-ARCHIV

Norden Israels auf Begegnun-
gen und gemeinsame Erleb-
nisse mit Musikern von der
Müritz verzichten müssen,
war der Krieg zwischen Ha-
mas und Israel auf bedrü-
ckende Weise auch hier zu
spüren.

Robert Kreibig, der mit
dem Engelschen Hof in Röbel
kulturelle Veranstaltungen,
soziales Engagement, Bil-
dungsarbeit und internatio-
nale Begegnungen unter
einem Dach vereinen möch-
te, hatte den Kontakt zu der
Schule in Afula hergestellt,
die aufMusik spezialisiert ist.
Nun also wieder eine
schmerzliche Erfahrung, ver-
bunden mit der Sorge um
Menschen im Krieg, in Angst
undNot.

Die Röbeler Synagoge war
1936 auf Druck der National-
sozialisten von der jüdischen
Gemeinde der Stadt an ein
Unternehmen verkauft wor-
den. Der Hallenbau mit Gale-
rie verfiel und wurde in der
DDR auch als Lager und Lkw-
Garage genutzt. Der Verein
hatte das verfallene Gottes-
haus nach 1990 vom Bund er-
halten, restauriert und dane-
ben den Engelschen Hof als
Bildungsstätte ausgebaut.

Von Carina Göls

„Liebe, Brot und 1000Küsse“
sindgarnicht so leicht zube-
kommen – zumindest nicht
als Film. Der Klassiker mit
Sophia Loren ist jetzt in
einem besonderen Kinosaal
zuerleben.

Welterfolgskomödie ist
in Nossentin zu sehen

NOSSENTIN – Das wird im
wahrstenSinneeinmalig:Zum
90. Geburtstag einesWeltstars
ist es nach längeren Verhand-
lungenderKinokircheNossen-
tin gelungen, in Rom das ein-
malige Aufführungsrecht für
die italienischeWelterfolgsko-
mödie „Liebe, Brot und 1000
Küsse“ zu bekommen. Am
Donnerstag, dem 19. Septem-
ber,um20Uhr,istderFilmnun
in Nossentin zu sehen, und
zwar in deutscher Synchroni-
sation, obwohl es den Film auf
DVDsonstnurnochvereinzelt
in Englisch oder Italienisch

gibt, wie der Veranstalter wei-
ter informiert.

Der Komödienklassiker
wurde zu Ehren des 90. Ge-
burtstages von Sophia Loren
ins Programm der Kinokirche
genommen.Siedarfals21-Jäh-
rige darin noch einmal das
Publikum erheitern. Der Film
wurde 1955 unter der Regie
von Dino Risi in Italien ge-
dreht. Sophia Loren verkör-
pert eine schöne Witwe, die
aus selbstsüchtigen Motiven
demergrautenPolizeichefden
Kopfverdreht.

Vittorio de Sica spielt mit
BravourdennotorischenFrau-
enhelden, der zu allerhand
Turbulenzen Anlass gibt. Und
weil im Film Sophia den aller-
besten Fisch verkauft, spedie-
ren die Fischer von Alt Schwe-
rin feine Fischhäppchen, die
nach dem Film zuWein, Was-
ser und Gesprächen gereicht
werden.

Von HelgaWagner

Mit dem neuen DRK-Rettungsboot „Sturmvogel IV“ wurde somanche Runde auf der Müritz gedreht. FOTO: ULRICH KRIEGER

Zu Ehren ihres 90. Geburtstages wird in der Kinokirche Nossentin ein
besonderer Filmmit Sophia Loren gezeigt. FOTO: ZVG
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Wolfgang Amadeus

17. September 2024 | 19 Uhr 

Torgelow, Ueckersaal 
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20. September 2024 | 19 Uhr
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